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Vorwort

Die Europ�ische Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und das „neue“
BDSG sind nunmehr seit drei Jahren in Kraft. Trotzdem bleibt ihre Umsetzung
eine laufende Herausforderung f�r Unternehmen. Denn einerseits haben viele
Unternehmen die DSGVO noch lange nicht in alle Unternehmensprozesse und
-bereiche integriert. Andererseits sind laufend neue Gerichtsurteile sowie Be-
schl�sse und Leitlinien der Datenschutzbeh�rden zu ber�cksichtigen. Schließ-
lich k�nnen auch andere Entwicklungen, wie beispielsweise die globale Covid-
19-Pandemie, die weiter fortschreitende digitale Transformation oder auch der
Brexit, neue Fragestellungen mit sich bringen, die Unternehmen auch in daten-
schutzrechtlicher Hinsicht l�sen m�ssen. Auch nach drei Jahren Geltungsdauer
ist der Rechtsrahmen noch nicht so konkretisiert, dass zu allen Datenschutzfra-
gen im Unternehmen einfach ableitbare L�sungen vorliegen. Hinzu kommt,
dass die Datenschutzbeh�rden h�ufig besonders strenge Positionen vertreten,
denen Unternehmen nicht ohne Weiteres folgen wollen. Es bleibt aktuell also
weitgehend den Unternehmen selbst �berlassen, pragmatische und praxistaug-
liche L�sungen zur Umsetzung der DSGVO-Vorgaben zu entwickeln.

Vor diesem Hintergrund richtet sich das vorliegende Handbuch an alle Daten-
schutzpraktiker, also Datenschutzverantwortliche in Unternehmen, Daten-
schutzbeauftragte, Syndizi, Datenschutzberater, Mitarbeiter in Datenschutzbe-
h�rden sowie Rechtsanw�lte. Es soll umfassende L�sungen f�r die Vielzahl an
Fragestellungen liefern, die sich im Unternehmen ganz praktisch bei der Ein-
haltung der DSGVO ergeben. Das vorliegende Handbuch dient als kontinuierli-
cher Ratgeber bei datenschutzrechtlichen Fragestellungen, sowohl im t�glichen
Gesch�ft als auch um gewisse Themenbereiche grunds�tzlich zu adressieren.
Statt einer Aneinanderreihung verschiedener Beitr�ge war es dabei das Anlie-
gen, eine systematische Darstellung der Rechtslage zu gew�hrleisten, die auch
eine Einarbeitung erm�glicht. Gleichzeitig sollen die zahlreichen Praxishin-
weise bei der Umsetzung der abstrakten Vorgaben helfen.

Einige besondere Themenkomplexe – wie etwa Fragen des Web Trackings oder
Customer Relationship Managements – haben f�r den Datenschutzpraktiker re-
gelm�ßig und fortw�hrend eine �berragende Bedeutung. Sie erfordern unseres
Erachtens eine in sich geschlossene Darstellung, um ihre praktischen Implika-
tionen zu erfassen. Diese Themenkomplexe werden in Kapitel 17 erl�utert. Da-
r�ber hinaus haben wir in der 2. Auflage nunmehr ein eigenes Kapitel zum Da-
tenschutzrecht in �sterreich aufgenommen, um auch diese Facette des
praktischen Datenschutzes zu beleuchten.

Um der Bedeutung des Case Law f�r die Auslegung und Anwendung der
DSGVO gerecht zu werden, haben wir einen f�r deutsche Praxishandb�cher
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ungew�hnlichen Teil in dieses Handbuch aufgenommen: Wir haben die rele-
vantesten Urteile zum Datenschutzrecht in einem eigenen Kapitel aufbereitet.
Der Datenschutzpraktiker hat so eine Quelle, um sich alle Leitentscheidungen
zu vergegenw�rtigen.

Bei den Autoren dieses Handbuchs handelt es sich ausnahmslos um erfahrene
Datenschutzpraktiker, die sich in ihrer Arbeit laufend mit den adressierten The-
men auseinandersetzen. Wir danken diesen Autoren, dass sie in einer durch
eine Pandemie gepr�gten, beruflich und famili�r belastenden Zeit den Enthu-
siasmus und Einsatz gezeigt haben, um dieses Werk zu erm�glichen. Ihre in
der Praxis gewonnenen Erfahrungen stellen einen unsch�tzbaren Mehrwert die-
ses Werks dar.

�ber s�mtliche Anregungen zu diesem Handbuch sind wir dankbar.

Flemming Moos Jens Schefzig Marian Arning

im April 2021

Vorwort
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